
Guts Island Ell-zeiget 
I I Mist-w s s Qniwseber. 

Erscheint jeden Freitag. 

cffek is Uuln Ils- 

Tet .,An;eiqer« lonet 82 Ol- pko saht Bei 

Votausbezablnng erhält jeder veict ein 

schönes krämtenbuch g r aris. 

s 

Hei-ihm- für Inn-um« 
1 Spalte pro Monat ............... Nin-» 

z « ........ Im 

i- « « « 
............... Im 

f « « « 
.............. Um 

Muexi Kam- vw Monat ............. l W 

k-ol«alnot·1;en: lsrste unemon pro Zeil« III-c 

usde Iolgende minnen pro Zeile ...... ic. 

Eulen-Um thi- l«(--«-k »Mu- ut tin-nd litsml n- 

pecomj »Im-s- malte-r 

Freitag, den u. Zep1· Ists-. 

— ,--.-.-. 

Demutramchei Dicken 
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J. W. HornburgeL 

Für Commiftär dex ösieml. Gebäude u. 
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Jakob Wiggittg. 
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At htng John Ihm-in X. Piafecki. 

l. Tift., Albert Wackiim, 
« tsdgar Hervor-d, 
» Geo. »O Thomas-, 

R. E. Tinan 
» Albert Gen-don, 

ei. » T. V. Golden. 
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C h o l e r a und Strich und »Vrize: 
fights« und Präsidentfchaftgcampagne 
und Mordprozesse —- für eine ,,iodte 
Saison« ist diese Saiion heiter recht le- 

bendig. 

Die ganze Demokratie des Landes 
hat sieh plötzlich zum Schutzfystem be- 

kehrt —- sie verlangt Prohibitiomaßres 
geln gegen die Einst-he des ausländischen 
Pauper-Choleeabaeillus. 

D e r »große« John L. Ssttllioan ist 
endlich einmal verdauen worden und 

wird nun wohl Ruhe geben. Wenn jetzt 
sein Gegner Coebett nur nicht am selben 
Platz stände, den Sully sonst einnehm. 

»O k. und Mes. Maydtpell in Rin- 
einnati sind die stolzen Eltern von ein- 

nndzwanzig gefunden Kindern, von de- 

nen sechs Stück Zwillinge sind-- 
»Phil. Terms-I Welt music-. Mr. 

erseht-III 

I e l b si die Cholera hat ihr Gutes-: 
die Straßeneeinigungj-Behörden erwa- 

ehett aus ihrem Jahresschlsfe und fragen 
sich gähnend, ob nicht eigentlich doch et- 

III für die Reinigung der Straßen ge- 
than sterben feste. 

,,D i e ,,«K«Ickerci« über dIc Orde- lIeII 

aufgehört, und bald werden mir übers-) 
schlechte Wetter und über die Kälte Yicken 
können. Wie weise und gütig doch die 
Natur es eingerichtet hat, daß wir im- 
mer über etwas tickeII können! Wie rIII: 

glücklich Ioir sonst IväI«eIr!« (,,Ter 
Riesen-J 

Der Bierhieg In Chieago ist bcuI 
del und Bier wird dort wieder 
theaer werde-II. Es wird aber Immer 
noch das bicigfte Gemäak der Weltaus- 

stellrmgcfust fein, sintemalen statisti- 
schen Erd-einse- zufolge auf den Ge- 
nuß III- jt fünf Glas Chicagw 
»Teinksesset« ein ärzttichek Besuch 
kommt 

D ie Amt der Kampqgne-Wetten Ist 
wieder da. Der »Mein-« empfiehlt sei- 
nen Freunden nicht zu wetten, weil es 

l) Hegen das Gefes, weit es 2) Immo- 

eslIfch ist und s) seit man hauptsächlich 
einset, fein Seid zu verlieren, IpeIIII 

III-s meht sQquIge ,,Qdds« bekommt 
III Intheiihsft zu »h09ku« weiß —- 

Iss sie Sache sann freilii ändert- 
W 

sit Opfer der seeley Kur ist 
.- — UT sie-Bin St. Levis. Am 

sei-et Im- fu- 
M Instit-by den-I 

hielt eine Kugel in die Hüfte, feine 
Schutz-ein Mai-n Wes-Gan eine in 
die Hand nnd das Kind est ins unser- 

Ffzhtn Levis var geistig ge set seit ver 

I ur. 

D i e, Prohibitioniften der Stadt 
New York haben 1215 Stimmen beider 
Gouverneursaiahl von 18«5, 1227 bei 
jener von luss und 1286 bei der von 

1891 abgegeben Nun wäre es interes- 
sant zu konstatiren, ob diese Zunahme 
von 71 Stimmen innerhalb 6 Jahrens 
auf natürliche Vermehrung der Ptohibi- 
tioniften im Sinne des biblischen Se- 
geiisipruches oder auf derenAgitation und 

auf ,,Ueberzengung« zurückzuführen ist? 

U ä n n l e in und Weiblein und na- 

türlich auch ein paar Seniatiougblätter- 
machen bei der neuen englischen Regie- 
rung die unglaublichsten Anstrengungen, ; 
um die Begnadigung unserer Lande-män- T 

nin, Frau Mahl-ruck, Fu erwiesen, viel 
wegen einer Bagatelle s sie hat unt-I 
ihren Gatten ermordet, um sich time-Z 
theilt nnd ungestört ihrem Geliebten L 
spät-sum zu können —— zu lebensliinglii ; 
eher Zuchthausstraie verurtheilt wordent 
ist. Tie Menschenliebe der Leutchen, 1 
welche die Giftmischeriu frei machen wol: f 
len, steht auf der Höhe der ,,Menichen- ; 
liebe-C welche das «?erbi·echesis-Motivz 
der Giftmischerin war. i 

D i e Julandsteuer- Contrnissäre haben- 
nach reiflicher Ueberlegung beschlossen, s 
daß die Trunksucht-Heilanstalten (Bi-s 
Chloriiie ot Gold institates), welches 
seht ini ganzen Lande wie Pilze eupor- i 

schießen, eine Bundealieeiiz zuin Aus-s 
schank von Spirituosen haben müssen-! 
Diese Licenz beträgt 825 per Jahr 
Diese Entscheidung wird durch die That- s 

ksache begründet, daß den Patienten wäh- « 

sreiid des ersten Studiums der Schnapss 
aerabreicht ivird T ie isoniniissiire 
glauben anscheinend, dasi jeder Wirth 
sein Schanllokal als ein Bi- Ciriak-nie »i; 

slxolel iiigtitute nennen nnd dadurch der. , 
Besteuerung entgehen könnte. 

i 

l 

Der »New Bichlorid·« Schwindel 
ist in tsngland durch eine cheniische Ana- 
lnie bloßgestellt wurde-« war- indes-F 
wohl nicht verhindeiii wird das; dort 
wie iiiei nach wie vor viele Thareii und? 
Unglückliche daraus liiiieinsallen TerO 
Kerleiiicheil 3«uiideitranl enthält weder 
Gold iiarii irgend ein Nile-tin sondern 
til sFratze-it Wasser, is Prozent Zucker 
und 27 »Ein-»ein Jiltohoi. Tie übrigeni 

Eis Prozent sind iniiieralische Zalchs 
hauptsächlich Statt und das Gemenge 
ziftsa berauscht-nd wie Partwein oder 

sichert-n Hin Wechselblatt bemerkt liter- 
;zii: » « iesi Untersuchung stenipelt unse: J 
reii giosreii Tr öteeleu iu einein seer 

zbibeliesieii Mann; ei- treibt den Teufel 
Iniit Beelzebuii ans. « 

l 

Wie dei Ueltauaitelluna in lshi 
enges dii -oiiiitagszniang ausgehalsåt 
iiverden soll, so ist dasselbe Schicksal nun ! 

iiielii auch der Stadt (5hieago zugedacht, z 

welche sich bis setzt voller Sonntagasreb 
Eheii zu erfreuen liiittr. Turch ihren 
zeitweilig iin iioiigreß erzielten Erfolg 
tiihn gemacht haben die Sonntags- na- 

lnatilei seht auch eine Bewegung insj 
jWerf gesetzt, nin alle Wirthstliaften, i 
sTheater und Vergnüguiigsplätze lshieek 
gab an Sau-tagen in schließen. Ties 
Gefahr, welche der Sonntagssreiheits 
Chleago s und seiner Bewohner durchs 
diese Bewegung droht, ist wahrlich nichts 
zu unterscheiden Bei der Richtigkeit, 

jAusdauer und Energie, welche die Fin- s 
sterliiige zur Erreichung ihrer Zwecke zu 
entwickeln pflegen und die wahrlich einer; 

besseren Sache würdig wären, wird sichs 
das liberale Bevölkerungs- Element chi-; 

zeaga ei auf einen heftigen Kampf gesaßis 
izii machen, vorzubereiten und denselbens 
sest geschlosseu, Schulter an Schultei,i 
auszulsinnsen habe-, wenn es siegen 
will 

Aus dem Staate. 

« Tit Stadt Lincoln nnnonctrt Hut 
den Verkauf von Fuss-Ams- Bands-. 

« Tie Deutschen in Linnha itstcitrn 
den Jahrestng der Schlacht lnst Leda-i 
ziemlich großartig. 

« Thomas Mcikintrc von Unmut hat 
die Lineoln Packing G Provifion ico. inr 
82000 Schadeneriay verklagt für den 
Verlust feiner Hand, welchen er erlitt, 
während er für die Co. arbeitete 

« Tag Tsadge lsattnty licntthana in 

Fremont wurde am Samstag vorn Bltv 
getroffen, doch wurde nicht viel Schaden 
gethan· lsin vier Meilen öftlich von 

der Stadt befindliches Schulhaua wurde 
ebenfalls getroffen und ziemlich beschä- 
digt. 

« Ter Mörder von Laut-a Tan, 
George Faust, in Omaha, wurde diese 
Wache vom Haspital nach dem Gefäng- 
niß gebracht, da er sich bereits so wohl 
fühlte, daß er versuchte, zu entlaste-new 
Er ist jeht des Mardea im ersten Grade 
angeklagt 

« Der Janitar itn Leavemvorth 
Schuh-us in Qui-II, Loui- Wehrer 
sachte m einigen Tosen einen Selbst- 
Itokdderiuch, nidein er sich die Kehle 
durchschnitt Es sterbe ein Itzt geholt, 
seither die Wunde verband, nnd scheint 
der Lebens-tilde durchs-konstan- 

« Der lach- Meilenuis Cier- Inh- 
nende Ist-mer Deilef Glis werde atn 

III-sag san einem Illttjenden Ballen 

getödtet Sein Kiefer wurde von sei- 
nen Kindern ge ndett nnd Im- nttt noch 
eine sortnlose alle. Alles sog von 

sden Kleidern an that geblieben tat-, tos- 

Iren die Stiefel. Die Einst-seid- waren 

ihm ausgerissen nnd lagen net-streut. 
Das Thier sont-de von den Nachbarn ge- 
tödtet. Frau Nis, welche krank darnie- 
detliegt, wird vielleicht den Schlag nicht 
überleben. 

Erfahrungen eines kleinen sidsen in 
eine-s sahns-m. 

Or. nnd Frau Bot-en Treoeoth Ange- 
stellte in dem Negierungsildeuchtthttrm in 
Sand Beach, Mich-. sind tnit einem —l: 

jährigen Mädchen beglückt Leisten 
April wurde das Kind oon den Masern 
nnd einem gefährlichen Hasten ntit ho- 
hem Fieber befallen. Tortige Aerzte 
und auch solche in Tretwit behandelten 
das Kind, aber ohne Erfolg. Tag 
Mädchen tout-de immer kranker nnd tvat 

schließlich nur noch »Wie-Hand voll Kno- 

chett.« Sie versuchten ist-. Hin-Ko Nov- 

l)is(«m·et·»t« nnd nach Gebrauch von Zz 
Flaschen war dass Kind vollständig ge- 
fund. Sie sagen, Dr. Ringen New 

l)is(:m-t«t·)« ist iein Gewicht in Neid 

werth, dennoch konnt Ihr Ptodeslaschen 
gratio in endenin Apotheke bekommen. 

n 

—- Tct ,,FliegenchliitterKalender-« 
sitt let-It tras letzten Freitag bei nncs ein 
und ist vorzüglich. Tetselbe kostet die- 

ses Jahr nur Im ists. Wer einen haben 
will, hole iltn sich bald, da tvir nicht seht- 
viele mehr haben. 

Tie Holzhattdlttng von Nea. Il. 

.tstoagland, stillten- bit-and sie-lanc- Linn. 
ber Ward, befindet sich non nun an l 

Block westlich votn alten Platz an liltn 

Eli-aste, einen Block gerade südlich non 

Hoopet E Eott«5 nenn- isisengiefterei. 
»ich ct·sttche alle meine Freunds-, mich 
dort ansznittchett 

IIi ichntd Mochi-tilgt, 
« Ncichastoiiiltmr 

s 

Moses Lager in Washington 

sitt Neleaeitlzett des qiosxsxn »F )t. Ist ssn 

geti- :,n Washington I. II» am txt-. Zelt 
tembet l-«-t'.’, tustlitttst du« U« l-. Zielet-J m 

etttct state tnt on- slinndtitlttt sie-r sit 
lety nnd sank sur dcc ssxnitttnt htt- Unn «.«-I. 
September nnd tm me links-citat ist-) l2. sl 
tobt-L chat Hin-li- nnctsttixzt Ittsctaquttetx. 

k-» l 

Arsnzitie Oste- sites die Bukiiugum 
Iie L uriiuglon inttausi siundiaim il 

leie- iu innachcm irrt-k- imssb folgenden ’i-u:i: 
IHi 

Dr a n i n s is i i n, Mo» Livxtziiinlichw 
Lager des llniioim Wange-h dei«i?1iiL)-:a9nnn 
M. -«.’7. Dingmd Ticketcs ums chriauj get 
bis Isi, Aug» qiiitxg bis IS. Zwi. « 

chidwood und Bot Einmka 
Inst-m zum Weitem ist«-»Ist IhmksiL Nin 

Ists Tage vom Lierfaingmgc ab. 

Es o b i ei gt o n, T. («., Manchin rage- 
vek N. A. Jä. stetem sum Verkau- 1«.«. l-. 

Zeulenidek» mit kiiiickiahktgbeimätiqmiq ins- 
l.’. stirbst 

i oktia n d, : Ie« jahtliche Sitzung disk- 

»Hei-We i. L. « si Zum-z nun Tier 
kam li-. -—l-'- Zeptemben Hulin iiir m 
Tage. 

Wir find voran. 

Tie isbicago Union Pacific u. Not-th- 
wesiera Linie leitet aiieisoneukreim Kurze 
Linien, ichnellfte Fahrt, Unioa Tepotg, 
volle Vesiibulzüge nach Zwei-geh keinen 
veritenden Aufenthalt am Missouri 
Fins. 

Eine uie Heimaih unter leichten Bedingungen zu erstehen. 

Ein aiidertbaibfiöckiges, noch gan, 
neues Haus nebst Grundstück, an Ifter 
Straße-, nur wenige Block von der Post 
Ofsiee, ist zu verrenten oder b i i i i g 
zu verkaufen gegen monar- 

iiche Abtzahiuugett Manfrage 
nach in der Etpedition des »Anzeiger. « 

Höchster Comfprt auf der 
Fshrt nach dem Osten. 

Passagiere nach sstiich vom Missouri 
gelegenen Punkten sollten die ishiquo, 
Union Paeisie ä- Rokthwestem Linie be- 
nahm. Esset Comion und Schnei- 

Müh hö iOe Aufwärter-, Passe-n und 
» saet Seht-fassen Pullen-m Col-ni- 
Keinsdlassqey freie Lehnstuhl-agent 
Jud Usiss Des-is mache-i dieses zur po- 

Epuilmi Linie nach dem Osten. 

Zu verkaufen oder zu vertauschen! 

I Ein gutes Horch gemde gegenüber 
Ldem U· P. Tepot, ist billig zu verkau- 

;fen, oder gegen anderes Land- oder 
«Stade:(figeuthum over Vieh us vertau- 

;ichen. Näheres in der GIV. des »Au- 
jzeigek.« 

—- Mne magische Inschesxtqmpe ift ein 
passendes Geburtstagggefchent Wir 
verkauer dieselben. 

——- Von folgenden dem-been Zeitschrif- 
ten beginnen jept neue Jahr-Hänge und 
sollten Aufträge bei uns abgegeben wer- 

den: 
«Ueber Land nnd Meec,« 

Otto-ausgebe; alle vier Wochen erscheint 
ein heft zum Peeiie von sid Gemi. 

»Das Buch für Atle,« vier- 
zehn-Ist ein Deft für us Gent-. 

»J! u fl e i rte We l i,« vierzehn- 
täsiz ein Dest; w Cuni. 

,,Jlluficitte Roma-»st- 
Iieezehntsgig, 10 Cum pro Heft 

»Wel« helll« 
G- ollo lithllt In dich bereits, itsan die 
eine oder zwei von Dr. sie-est Bleolmt 
Bellen eingenommen holl. Dn fühlst dich 
wohl nnd tnnntm onstott biliöc nnd pet- 

liopltz kein tronldoltko Kopfweh deine Be- 
tänbtlpeit nnd bekoounngobeleliwemn find 
verschwunden. Es seicht-I endet-dem onl eine 
wilde nnd leichte Weilt- Tsn hattest nicht 
erst nöthig, nm besser zn weiden. ichteelner 
dich zn lühlen. Dies ist stets der Fall mit 

der lehr stolzen, oltinodilchen Pillr. Diese 
» hiei ist ltein, sittlich, nnt Zucker über- 

gossen nnd lehr leicht In nehmen. Eine 
kline Pellet wirkt loxirend, drei oder vier 
davon sind doi beste Abllihrungominen Sie 
ordnen and reinigen die Lebe-. den Magen 
nnd die Eingeweihe — schnell, oder mich 
gründlich- Sie sind von otlen Willen die 
billigsiem die von Apothetekn verkauft wer- 

den, weil da unt file voi, iooo die gut thut. 
dein Geld bezahllx Sie sind go tunlich 
jeder Zeit Getnqtlmnns zu geben, oder dos 
Geld wird dir weile-erstattet Dies ift eine 

Bedingung, Inm- dee otle von De. Pier-re 
erfnudemn Medicomente verkauft werden. 

kannst ou wohl noch mehr verlangen ? 

stettbeetqr. 
Anselm-innen Iedexssnmcnsxtotttaftt 
Nase-m ist Balle-l « II sub-« 
Bill-»t« « » ME- 
Uonk » » Sei-Mär ., ist« 

Hokus-L .. » »Je- 
t«em« .. .. U M tut- 
Puck-treuem « « MUI 
Donole « « ins-l 

Ist-MS Ule 
REF- 

« « Ul— 

« tax-»t- wies-, 
» » 1 JesZII 

sehr-kuns- » We thun- OJIO 
Ist-Herni- ».. Ul- -—-2.7Li 
s«.k«.«dll'. Nil-, ·-"!«.« Pfund lHlij 

Roman-It 
Feige-Mc interessante ’Lkolsc--:7ioInaIIe 

sind bei Ins-J vonrithiq und zu den beige- 
setzten »sehr niedriger Preise-I 
In haben: 

»Die Rose von Velgrod,« oder »Wir 
Kampf qui Leben nnd Tod,« OF Wände, 
II«--» Seiten, Istl g- 

Tie Waise vom Name-seh « oder 
»F e-. meeusmnmlei und fein Pflege- 
kind,« Botksronmn In 4 Ländern Ists-u 

,,T er kühne Weichen-tout vom Böhmer- 
wnlde.« Historiicher Volksroman in :- 

Vändem les-« Seiten, Ist-LIM. 

«("Uethnunsse einer Weltsmdt,« oder 
»Es-»denn und Vüßerin,« « Heile, 
Hm Seiten, Stem. 

»Der Freiknecht von Wirth-· oder-: 
»Die Nebeimnisse ver Wiener Spiepi u. 

Gannerböhlen,«« historischer Roman von- 

Söndermonn, 35 kirferuugem U m. 

»Die BeritoßeIte, « oder «qu Ge- 
heimniß des Woldmüllero. « Eine iro- 

morItIiche Erxöht g von Söudermonn 
M ) Liefeumgråpcsk Tä. 

»Gut-viele, das Kind der Bettlcriu,« 
oder »Das Verbrechen von Grenelle,« 
miminalcRomon von Vorn. 40 Liefe- 
rungeu PHO. 

» Feuer-.HI1«Imeo, der verfolgte Bru- 
dermörder und seine Spießqefcllen,·s ob- 
»Geheinmiroolle Enthüllungen out dem 
Leben bee- berüchtigten Brandftiftero.« 
Historifcher Votkoromon von Dr. Lud- 
wig. IV- Liefrrungem Preis il m 

,,Graf Cagliostro,« oder: »Der Di- 
mon des Bösen, « historischer Rom-II v. 

IFon :u)-rieierungen, compiet FULL 

»Tai Testament des Verm-ts- oder 
Tit Opfer der Dorf-, « Original- Sie- 
iIenronion von Brühl. 50 Lieferuugen, 
ist-lo· 
I ..·.-.».« -.—... .—-.-..—- .. »sp« « ...,...-.---—4 

Außer-ordentliche Perioden 
stumm-h 

Hin prnclitoollso 

Symphonion 
Hist-ist« Mitt271pe1tanib Fiel tut stach-c ;x-«;:-«s«n, 

nu «s.:-·mco«·eid-tnn Stubi stattlich-tren- 

nizim jeder Abonnknt aus den neuesten 
Zenmtioimxsiiotnan »I« ie T ochi e r 

d c s J i« c i it ki i« n,« non All-ers non 

Ernst 
Tie isonstknktion deo önmphonions 

ist derartig, daß nian dacan durch- Mit-: 
schaltung der betreffenden Iiatenscheiben 
statt der bisher beschränkten Zahl T a it- 

iende verschiedene papsiäre 
S t ü ck e ipielen kanni, wie: Ianzmusik, 
Ouvettiirem Betst-lieben Kirchenmnsit 
n. i. w. Iie epachetnachendfte Erfin- 
dung ani dein Gebiete des Musik-Instru- 
muten-Baues 

Iek Roman »Die Tochter des Frei- 
herrn-« erscheint in 80 Liefernngen G 10 
Hemd, welche in 40 W n bezogen sper- 

den können oder aucha eanf einmal, 
je nachdem man II wünscht 

Man net-lauer ein Heft zin- Ansicht in 
der Ein-edition es »Du-zeigen « 

——— Pe. F. Tausende-V NOW. e- 
Str , verkauft De. sahe-sey sur iigiiche 

eilniiitei: Ulyenstsutees Mut Mer, 

Eäeilll Mast-titsche und Uns-ist« oder 
uttekhillir. 474ini 

S. N. WOLBACH. 
Der Herbst ist vor der Thuer und Jeder- 

mann sollte sieli bei Zeiten aid das unaus- 

bleibliehe kalte, ungemuethliehe \\ interwet- 
ter vorbereiten. Da entstebt dann die Fra- 
ge: wo bekomme ieh die meisten und besten 
Waaren flier menu Geld, wo babe ieh die* 

groesste Auswahl, wo werde ieh am aufmerk- 
samsten bedient, mit eineni Worte*, wo kann 
ieh am vortheilhaftesten m(*ine Kinkaeufe 
maehen? 

Die Kifabrung, sowie der riesige Krfolg 
des WolbaehVehen (iesehaefts bezilugi^laut, 
dass er Wuensehe u. Beduerfnissfl des Pub- 
Iikums genau kennt. Die weitert Haeume 
diesesgrossen Hanses sind angefueilt mit den 
herrlichsten Krzeugnissen der Tepiblndus- 
trie* des In- und Auslandes und verden zu 

den bekannten niedrigen Preisen ibgegeben. 
Fertige llerren- und Knabei-Anzuege, 

Felierzieber, Interzeuge filer Danieli, ller- 
ren und Kinder, >vollene und bilbwollene 
Flanelle, Kleiderstoffe, wollene md baum- 
wollene Struempfe, Damen- mil Kinder- 
Maentel und .lacken, Sehuhe end Stiefel, 
lluete und Muetzen usw., in gro sster Aus- 
wahl und zu so maessigen Preisen, dass im- 

sere (’oneurrenten mit Staunen md Neid er- 

fuellt sind. Fine Preisliste zu feroeffentli- 
eben, wie die kleineren Gesehaele thun, ist 
mis nieht moeglich, denn eine solrhe naehme 
das gauze Hiatt ein und waere doeh noeh 
nieht vollsta(*ndig. 

Wir bitten die geebrten deutsehen 
Freunde die grossen Lager zu lesehen, oho 
sie anderswo kaufen, es ist in iljrem eigenen 
Interesse. 

S. N. WOLBACH. 

Erste National Bank, 
gi· U. onllIarlh Prijsjdnm 

Time-. Y. Youtlexh knssi1·(1". 

Capital $100,000, Ueberschus $45,000. 

That ein allgemeines Bank-Geschäft! 
Um die sinndscimst du« Tutticlnn von Grund Island und 

Umqeqend wild trqetsenst gtlnten 
i 

Hm 

,Farmch Home- Saloon 
CHARLES NIELSEN 

mich um« Ih: un — 
« 

Gutes, frisches Glas Bier, sowie sitknff. Whisty. 
Tit luftcn LiauörtzWum und Samqu 

Jss-'«· Juer- «LT1«-unt«m»1, nun feinen kund-! «« 
« 

Albert Kortli, 
Deutscher 

bchuhumchcy 
theilt allen sen-m dieses Haku-o nut. daß u 

»mu- Wntdmm m 

Arm Hatt-W- Haku-rot 
an is. Zu. tun-du« eröffnet hat und bitm usn 

arm-aus« Zuspruckp m 

N n te R r b c i i, medrigc Preis-. 

F. W. PHIBNOW, 
Contmntor 

und Haumeistexx 
ks tsnipsichlt M) zur Ausfühuth von! 

Bauten quer Att. Aue Ochsen-ererben be 
sicut ausgeführt M« 

Reste-mitschle kostenfmä gis-nachts 
t003 U. Pine Str» Granp Island- 
Schmidt & Kirachke, 

i Siegeieivesigek. , 

IBrick zu den niedrigstrn Preisen z 
f i 

) 
MAM Mauieiakbeiten gut undtz 

billig ausgeführt U- g 

O i kin ca. 

Gebr. Thompsow 

Miso-Zulet- Jlalam 
11:.1tn;ikcn m aus-n Huld-sein 

nn
d 

M! und«WMinute-geschähe nnd Kollektiv- 
nci nur Spezialität 

I)r. K Naultous, 

Augen-Z Uhren-Liszt 
HASTINGS. * NEBR. 

cfhkssqwivslsäwnth1——4Rachm. 
Ema echt-schlicht künstliche muss-Use Atmen un volle Auswahl von seinen 

lcaglcisem ein«-Hand 
i 

A. W.BUCHHEIT, 
Nachmtgkr von Fl. Nimm-. 

DeuHcher Amt-ein« 
11I9W. Sk. Str. Hi 


